
Fig. 610 Leopoldau, Pfarrkirche, Monstr~lll (S. '199) 

(Aus W. A. V. XL 37) 
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T~rm: ~n der Nordseite des Chores angebaut, zur 
Hallte uber das L~nghaus vorspringend. Knapp 
unt~r dem KranzgesImse des Langhauses durch ein 
ho.montales Gesimsband geteilt; unten an der Nord­
seIte rechteckige Tür mit ebensolchem Oberlichte 
und darüber zwei schmale rechteckige Luken. Im 
Oberges~hosse jederseits großes rundbogiges Schall­
fenster In Rahmung mit Keilstein und Sohlbank 
d~rüber Ziffe.rblatt. Die lisenenartigen Einfassungel~ 
wIe .. Wa~dp!laster mit Kapitälen abgeschlossen, 
daruber uber hart profiliertem Kranzgesimse blech­
gedecktes Zwiebeldach mit Knauf und Kreuz. 

An bau te n: 1. Sakristei, südlich vom Chore recht­
eckig, modern mit drei rechteckigen Fenstern im 
S.; gebrochenes Ziegeldach. 
2. Torvorbau an der nördlichen Seite des Lang­
hauses. Quadratisch, die Kanten abgerundet und 
mit Lisenen eingefaßt; gegen N. rechteckige Tür 
in Rahmung, darüber segmentbogiger Türsturz mit 
Keilstein ... In der Ost- und Westwand je ein ovales 
Fenster. Uber dem Kranzgesimse gegen N. Giebel­
aufsatz mit eingefaßter Rundbogennische in der 
durch Li senen von den seitlichen eingerollten Vo­
luten abgetrennten Mitte, Flachgiebel. 
3. Im Zwickel zwischen Chor und Turm, Turm­
stiege; unregelm äßig, ungefähr quadratisch, mit ab­
geschrägten Kanten; rechteckige Tür und zwei 
Luken im N. 

Inneres: Modern gemalt (Fig. 608). 

Langhaus : Einschiffig, jederseits von zwei gestuften 
Wandpilastern eingefaßt und durch zwei ebensolche 
in drei Felder gegliedert; darüber verkröpftes, reich 
profiliertes Kranzgesimse, über den Pfeilern Gurt­
bogen , die di~ Decke in drei gratige Kreuzgewölbe­
joche teilen. Uber dem Kranzgesimse jederseits drei 
rundbogig abgeschlossene Fenster, ein ebensolches 
im W. An der Nordseite in der Mitte rechteckige 
Tür, ebensolche in der Mitte der Westseite. West­
empore in der Breite des Langhauses auf zwei dori­
schen Säulen über drei gratigen Jochen aufruhend, die 
sich in drei Rundbogen gegen das Langhaus öffnen. 

Chor: Um eine Stufe erhöht, schmäler und niedriger 
als das Langhaus, in das er sich .in ~inem .Ru~d­
bogen öffnet. Tonnengewölbe mit Je dr~.1 el.n­
springenden Zwickeln. Die. Nord- und Su?~elte 
durch je drei Pilaster gegliedert. Das profilierte 
Kranzaes imse bis zum ersten Pilaster der nord- und 
südöstlichen Schräge des in fünf Seiten des Acht­
eckes abgeschlossenen Altarraumes fortgesetzt, dessen 

Deckengrate zu schmalen Gurten verbreitert 
sind' die zwei Pilaster im O. unverbunden. 
Im ~estlichen Felde der Nordseite rechtecki­
ges Breitfenster in profilierter Sohlbank (zur 
Turmkammer), darunter rechteckige Tür zum 
Turm untergeschosse; im. öst~ichsten Felde 
zwei Rundbogenfenster uberelllander. I~ S. 
Rundbogenfenster über .dem .. K:anzgeslmse 
in allen drei Feldern , Im osthchen Felde 
ein Rundbogenfenster auch darun~er, . im 
westlichen rechteckige Tür zur SakristeI. 
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Turm. 

Anbauten. 

Inneres. 
fig.608. 
Langhaus. 

Chor. 


	BCS2_0573

